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Vorankündigung

Grünschnittannahme

•  Samstag, den 27.05.2017   
in Todtnau

•  Samstag, den 03.06.2017   
in Todtnauberg

Öffentliche Bekanntmachungen

Redaktionsschluss ...
... für die nächste Ausgabe (TN 21) we-
gen Christi Himmelfahrt bereits am 
Montag, den 22. Mai 2017 um 16.00 
Uhr. 

Stadt Todtnau

Sanierung Kurhaus-
straße in Todtnauberg
Die Kurhausstraße in Todtnauberg soll 
saniert werden. Nun liegt der Verwal-
tung der Bauzeitenplan vor. Die Straßen-
bauarbeiten beginnen am Montag, 22. 
Mai, und dauern vermutlich bis Sams-
tag, 16. September 2017. Die Straße 
wird in diesem Zeitraum für sämtlichen 
Durchgangsverkehr voll gesperrt. 
Die Bushaltestellen „Rathaus“ und „Ster-
nen“ werden für die Dauer der Arbeiten 
verlegt. Im Bereich des Feuerwehrge-
rätehauses wird eine Ersatzhaltestelle 
eingerichtet. Eine Umleitungsstrecke 
für die Verkehrsteilnehmer wird Vorort 
ausgeschildert. Die Stadt Todtnau bittet 
die Verkehrsteilnehmer und die von der 
Maßnahme betroffenen Anwohner um 
Verständnis.

Ab Samstag, den 20. Mai 2017, begrüßt 
die Stadt Todtnau als neuen Marktbe-
schicker auf dem Todtnauer Wochen-
markt den Obst- und Gemüsebaubetrieb 
Wilfried Aberer aus Efringen-Kirchen, 
OT Egringen. Somit kann der Bevölke-
rung im Rahmen des Wochenmarktes 
wieder ein zweites Obst- und Gemüsean-
gebot aus eigener Herstellung offeriert 
werden. 
Bürgermeisteramt Todtnau

Wochenmarkt aktuell

Neuer Teilnehmer auf 
dem Wochenmarkt 

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Montag, den 22. Mai 2017 um 19.00 
Uhr findet im Rathaus Todtnau (Sitzungs-
saal), Rathausplatz 1, eine öffentliche 
Bauausschusssitzung statt, zu der die Be-
völkerung freundlichst eingeladen wird. 
Die Tagesordnung ist an der Rathaustafel 
angeschlagen.
Todtnau, den 19. Mai 2017
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister 



Fr., 19.05.
Sa., 20.05.
So., 21.05.  
Mo., 22.05.
Di., 23.05. 
Mi., 24.05. 
Do., 25.05.
Fr., 26.05.

Apotheken-Bereitschaft 19.05. – 26.05.2017

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Montag – Freitag 14.00 – 20.00 Uhr, kostenlos)    0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)        0800/1110111
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)    07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)     07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
psychologische Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern,
Tagesmütter- und Babysittervermittlung:        07622/63 929

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Strom:  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Denn so sehr hat Gott die Welt ge-
liebt, dass er seinen einziggebore-
nen Sohn gab, damit alle, die an ihn 
glauben, nicht verloren gehen, son-
dern das ewige Leben haben.
Johannes 3. 16

Sonntag, 21. Mai 2017
10.30 Uhr Gottesdienst auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 24. Mai 2017
20.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen.

Pastor Len Holder
Haus Barnabas im Engel

Utzenfeld
Telefon: 07673 7760

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 21. Mai 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Info: Bernhard und Carmen Asal 
Tel. 07671/8485 

 

„Mittagstisch“
Gesellschaft funktioniert nur, wenn es den 

Familien gut geht
Der Alltag der meisten Frauen und Müt-
ter besteht aus vielen kleinen und groß-
en Belastungen. Und viele müssen sich 
dazu noch mit persönlichen Konfliktsi-
tuationen und auch finanziellen Nöten 
herumschlagen. Nach der Geburt eines 
Kindes entstehen zwar Glücksmomente, 
aber auch zusätzliche Belastungen, und 
die Prioritäten verschieben sich. Es gilt, 
dem Kind ein Heim zu geben, wo es 
sich geborgen und angenommen weiß 
und fühlt. Es braucht Zuwendung und 
Streicheleinheiten, um geschützt durchs 
Leben gehen zu können. Dazu ist die Er-
ziehung sehr viel schwieriger geworden 
als zu unserer Zeit, da die Kinder viel-

fältigen Gefahren ausgesetzt sind. Die 
kleinste Zelle in der Gesellschaft ist die 
Familie. Mehr denn je gilt es, diese zu 
fördern und zu schützen, weil es dafür 
keine wirkliche Alternative gibt.
Der Dank gilt deshalb am Muttertag al-
len Müttern und Frauen, die einem Kind 
uneigennützig Zeit und Werte schenken.
Ein Ort, zu dem wir Älteren uns hinge-
zogen fühlen, ist für uns der Mittags-
tisch. Lieben Dank Familie Wehrle vom 
Gashaus „Sonne“, wo wir  an unserem 
Zusammensein viel Freude hatten. Bei 
sehr gutem Essen und fürsorglicher Be-
treuung ließen wir es uns gutgehen. So 
sind wir Woche für Woche unterwegs 

und frischen immer wieder die Bezie-
hung zu unseren Gastgebern auf.  Näch-
ster Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, den 24. Mai 2017
um 12.00 Uhr im Gasthaus 
„Hirschen“ in Brandenberg

 
Abholung: Todtnau „Stützle“ um 11.25 
Uhr, dann Marktplatz. Alles Weitere 
nach Absprache. Jeder ist willkommen, 
bitte wieder anmelden: Erika Haller (Tel. 
1202), Inge Walleser (Tel. 9925118), 
Ingrid Lais (Tel. 9997470) und Sophia 
Bauer (Tel. 468).

Rentner Brandenberg-Fahl

Wir besuchen den
„Speckpapst“
Unsere nächste Fahrt mit eigenen Pkw 
führt uns zum „Speckpapst“ – dem Mat-
tenhof in Todtmoos. Treffpunkt ist am 
Freitag, den 26. Mai 2017 um 15.00 Uhr 
am Hotel Gasthaus Hirschen in Bran-
denberg und Bushaltestelle Siedlung. 
Bei Musik und gutem Vesper wollen wir 
fröhliche Stunden verbringen.



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 19.05.17 
Schönau: 
18.15  Gitarrenkreis 
 
Sonntag, 21.05.17 - Rogate 
Schönau: 
10.00   Gottesdienst  
  Pfarrer i.R. Karlfrieder  Walz 
  Predigttext: 1. Mose 16, 1-16 
Todtnau: 
Kein Gottesdienst! Wir laden ein nach Schönau. 
 
Gemeindausflug nach Pforzheim zur Ausstellung 
„Mensch Luther“: Abfahrt 9 Uhr an der Kirche; in 
Pforzheim erwartet uns eine Führung durch die 
„lebendige Ausstellung“. Ob wir Luthers Frau Katharina 
im Garten treffen? Nach gemeinsamem Kaffeetrinken 
Einkehr in der Autobahnkirche Baden-Baden; Ausklang 
in der Strauße. Kosten: Erw. 15 €; Kinder: 10€ 
 
Dienstag, 23.05.17 
Schönau 
16.00-18.00 Jungschar 
20.00   Mandelzweigband 
 
Mittwoch, 24.05.17 
Schönau: 
8.00 -12.00 Pfarrbüro 
Todtnau: 
19.00 Gottesdienst zum Himmelfahrtstag 

(Riemann) 
anschließend Hock im Hof 

Donnerstag, 25.05.17 
Schönau: 
10.00  Waldgottesdienst in Raitbach 
Kein Gottesdienst in Schönau! 
 
Freitag, 26.05.17 
Schönau: 
18.15  Gitarrenkreis 
 
Sonntag, 28.05.17 - Exaudi 
Schönau: 
10.00  Gottesdienst  
  Prädikantin Ulrike Mack.Vogel 
  Predigttext: Johannes 7, 37-39 
Todtnau: 
10.00  Gottesdienst „Du siehst mich!“ 
 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 
 
Mit dem Wochenspruch zu Exaudi, grüßen wir Sie 
herzlich: 
„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der 
Erde, so will ich alle zu mir ziehen.“                                              
                                                 (Johannes 12,32)                                     

 
 
Ihr Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel, Pfarrer Dr. 
Christian Mack und Ihre Pfarrerin Susanne Illgner 
 

 
Fahren         Überfahren            Befahren            Zugfahren                    hinausfahren 
 
            Radfahren                                                        Hinabfahren                               Autofahren 
    Verfahren      Zurückfahren                                     Abfahren                 

Schifffahren       einfahren          ausfahren                            hinauffahren               Rollerfahren     

                                                                   Erfahren                                                               
                       
 Christi Himmelfahrt                                                                           Wallfahrt      
 
Christi Himmelfahrt weist uns die Richtung.                 Die Wallfahrt ist unser Weg.  
 
Herzliche Grüße    August Schuler, Pfarrer 
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Aktuelles  
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 20.05.17 – Hl. Bernhardin von Siena 
14. 00   Brautmesse und Trauung in Wieden  
           Bianca Langendorf und Florian Falger  
             mit Pfr. i.R. Franz Leppert 
17.00  Tauffeier in Präg 
18.30  Vorabendmesse in Wieden            
           Berta Walleser; Emil Dietsche und Manfred  

 Walleser und Angehörige; Rolf Laile, Hilda  
 Behringer geborene Wunderle; Anna Wagner;  

          für Verstorbene der Familien Lais/Laile 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
 3. Gedenken Paul Böhler; 3. Gedenken Ursula- 
 Lisa Gutmann; verstorbene Eltern und  
 Angehörige der Familie Volk-Bucur; Richard  
 Rohrer; für die Anliegen der Familie Zlotos 
 
 
       
SONNTAG, 21.05.17 – Sechster Sonntag der Osterzeit  
10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau 
11.30 Tauffeier in Todtnau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.00  Kinderkapellenkirche in Holz 
19.00 Maiandacht in Schlechtnau 
19.00    Maiandacht in Todtnau mit Erstkommunikanten 
19.00  Maiandacht in Schönau 
           gestaltet von der Frauengemeinschaft Schönau 
19.00  Maiandacht in Wieden 
19.00 Maiandacht in Geschwend im Wendelinheim 
 
 
 
Montag, 22.05.17 – Hl. Rita von Cascia 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Holz  
 mit Feier des Patroziniums 
          Josefine Walleser und verstorbene Angehörige; 
          anschließend Einkehr im Gasthaus Holzer Kreuz 
 
 
 

Dienstag, 23.05.17  
09.30  Hl. Messe in Schönau 
           Herbert und Margarete Behringer und  
 verstorbene Geschwister 
15.00 Heilige Messe in Todtnau            
18.30  Rosenkranz in Schönau 
19.00 Rosenkranz in Aftersteg  
 
Mittwoch, 24.05.17 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau   
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00  Hl. Messe in Schönenbuchen 
 Hilde Rümmele und verstorbene Angehörige;  
 Waltraud Strittmatter    
19.00 Hl. Messe in Todtnauberg  
  
Donnerstag, 25.05.17 – CHRISTI HIMMELFAHRT 
08.45  Beginn der Flurprozession in Wembach 
10.00  Eucharistiefeier in Fröhnd, Festzelt 
 
Freitag, 26.05.17 – Hl. Philipp Neri 
15.30  Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im 

Altenheim Todtnau 
             Kein   Bibelkreis im Pfarrhaus Schönau 
             Nächster Bibelkreis 23.6.17 
18.00 Rosenkranz in Todtnau 
18.30 Hl. Messe in Todtnau 
19.00 Maiandacht in Todtnauberg, Fatima Kapelle 
19.00   Hl. Messe in Schönau  
            anschließend stille Anbetung 
            2. Gedenken Elisabeth Dietsche; 2. Gedenken  

 Agnes Held; Jahrtag Frieda Thoma und  
 verstorbene Angehörige, Schönenberg;  

            Jahrtag Adeline Gail; Jahrtag Hilda Pfefferle,       
             Holzinshaus; Kurt Lais und verstorbene    
             Angehörige, Aitern; Siegfried Mayer; für     
             verstorbene Schulkameraden der Jahrgänge  
             1936/37; für Verstorbene der Familien         
             Kumle / Banholzer;  
Samstag, 27.05.17  
Pfarrwallfahrt nach Todtmoos 
05.30  Station in der Pfarrkirche in Schönau 
07.15  Station auf dem Tiergrüble 
07.35  Station in Herrenschwand 
08.30  Station in Todtmoos-Weg 
09.30  Wallfahrtsamt in Todtmoos 
13.30  Rosenkranz in Todtmoos 
14.00  Maiandacht in Todtmoos  
 
10.00 Trauung in Todtnauberg, Fatima Kapelle 
 Hannah Mader und Daniel Nußbaumer 
13.00  Brautmesse und Trauung in Todtnau  
 Melanie Steinebrunner und Stefan Dietsche 
             mit Pater Lukas 
SONNTAG, 28.05.17 – Siebter Sonntag der Osterzeit  
08:30 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
08:30 Eucharistiefeier in Wieden 
10:00 Eucharistiefeier in Todtnau 
10:00 Eucharistiefeier in Schönau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.30 Einweihung Lourdes Grotte Todtnauberg 
 nach Renovation mit Maiandacht 
19.00   Abschluss Maiandacht in Todtnau 
19.00   Abschluss Maiandacht in Wieden 
19.00   Abschluss Maiandacht in Präg 
19.00 Abschluss Maiandacht in Schlechtnau 
19.00 Abschluss Maiandacht in Aftersteg 



Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Spendung des Bußsakraments  
in Todtnau und Schönau 
Samstag 20.5.17 15.00-15.30 Todtnau bei Vikar Lazar 
und                      15.00-15.30 Schönau  Pfarrer Schuler 
 
Persönliche Gespräche und Beichtgespräche bei Pfarrer 
Schuler und Vikar Lazar gerne nach Vereinbarung! 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit 
Freitag, 2. Juni 2017 ab 8.30 Uhr  
 
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir  
 
am Samstag, den 20.05. in Präg mit: 
Ann-Kathrin, Jasmin, Julia, Luca und Florian                 

Eltern: Rolf Hackenjos und Aneta Al 
Idani, Präg 

  
am Sonntag, den 21.05. in Todtnau mit: 
Benedikt Jonathan Eltern: Patricia und Christoph 

Steiert, Todtnau 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 
 
 
Tauftermine  2017 in der Seelsorgeeinheit  
jeweils 11.30 Uhr 
So. 11. Juni         Pfarrer Schuler Präg 
So. 25. Juni   Pfarrer Schuler Schönau 
So. 09. Juli            Pfarrer Schuler 
So. 23. Juli      Pfarrer Schuler Todtnau 
So. 20. August    Ferienvertreter 
So. 17. September Pfarrer Schuler    
So. 08.  Oktober Pfarrer Schuler 
 
 
Jugorette Sonntag, 21. Mai 2017 
Beginn ist wie immer um 18:00 Uhr in der kath. Kirche in 
Höllstein. HERZLICH WILLKOMMEN. 
 
 
Feier Christi Himmelfahrt für die ganze 
Seelsorgeeinheit: 
Wir beginnen den Prozessionsweg in Wembach beim 
Hela-Parkplatz. Auf dem Weg nach Fröhnd-Kastel 
werden dann Gebets-und Begegnungsstationen 
gehalten. In Fröhnd feiern wir dann die Heilige Messe 
zum Fest Christi Himmelfahrt im Festzelt, das die 
Trachtenkapelle Fröhnd anlässlich ihres 90jährigen 
Jubiläums errichtet hat. Es wirken mit die Trachten-
kapelle Fröhnd und der Männergesangverein 
Pfaffenberg. 
Anschließend besteht dann die Gelegenheit, am 
Fröhnder Fest mitzumachen und Begegnung und 
Freude zu erleben. 
Die Ministranten der einzelnen Pfarrgemeinden sind 
gebeten, jeweils mit einer Abordnung an der Prozession 
und an der Heiligen Messe teilzunehmen. 
 
Der nächste GEISTLICHE ABEND wird  am 8.Juni 2017 
um 19.30 Uhr im Pfarrsaal Schönau stattfinden. Unser 
Priesteramtskandidat Michael Maltacker wird diesen 
Abend gestalten. Grundlagen werden dabei die  
Erfahrungen aus der Bibel-Schule in Jerusalem sein.  

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr. 19.05.17 Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes, 

Gan-Luca 
So. 21.05.17 Gruppe C 
Maiandacht Jessica, Franziska, Anika, Miriam, Alina, 

Sina 
Do. 25.05.17 nach Einteilung 
Fr. 26.05.17  Jakob, Simon, Anna, Miriam W., Maja, 

Theresa 
Sa. 27.05.17 Wallfahrt nach Todtmoos – für alle 
So. 28.05.17 Gruppe A 
Maiandacht Marie, Elias, Jakon, Simon, Anna, 

Theresa, Julia L. 
Fr. 02.06.17 Selina, Franziska, Lena, Judith, Miriam T., 

Jullia W., Noah, Emma 
 
 
Pfarrwallfahrt nach Todtmoos: 
Am Samstag, den 27. Mai findet unsere diesjährige 
Pfarrwallfahrt statt. Beginn 5.30 Uhr. Es fährt auch ein n 
Bus. Wer mitfahren möchte, kann sich bei der Fa. 
Heizmann, Zell, Tel. 07625 / 9292-0 anmelden. Bezahlt 
wird im Bus. Preis 5,00 € (einfache Fahrt). 
Zusteigmöglichkeiten: Fröhnd-Kastel Bushaltestelle, 
8.20 Uhr, Wembach Bushaltestelle 8.25 Uhr, Abfahrt in 
Schönau 8.30 Uhr, Rathausplatz, weitere Zusteige-
möglichkeiten in Utzenfeld, Gasthaus Wiese 8.35 Uhr, 
Geschwend,  Bushaltestelle 8.40 Uhr u. in Präg, 
Bushaltestelle 8.45 Uhr. Rückfahrt ist nach der Andacht. 
 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 19.05.2017   20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 26.05.2017   20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
Nachrichten der kfd Schönau 
Am Sonntag, den 21. Mai, feiern wir in unserer schönen 
Kirche Maria Himmelfahrt um 19.00 Uhr eine 
Maiandacht. Dazu sind alle herzlich eingeladen. Im 
Anschluss wollen wir noch in froher Runde unsere 
Gemeinschaft pflegen. 
Am 24. Mai bietet die Frauengemeinschaft des 
Dekanats Wiesental eine Wallfahrt nach Todtmoos an. 
Beginn wird um 14.00 Uhr mit dem Rosenkranz sein; 
14.30 Uhr Hl. Messe. Wer Fahrgelegenheit benötigt 
kann sich bei Maria Böhler Tel.445 melden. 
 
Am 20. Juni lädt die kfd Schönau zu einem Halbtag-
sausflug alle Interessierten herzlich ein. Wir besuchen 
den Kräutergarten Oberried und erhalten dort eine 
fachkundige Führung durch die wunderschönen Heil-und 
Gewürzkräuterpflanzungen. Danach geht die Fahrt 
weiter zum Giersberg, der auf 464 m oberhalb 
Kirchzarten über dem schönen Dreisamtal liegt. Hier gibt 
es Möglichkeit zur Einkehr in der Pilgergaststätte 
Laurentius. Eine Andacht in der Marien 
Wallfahrtskapelle Giersberg wird den Tag abrunden. 
Abfahrt wird um 13.00 Uhr an der Haltestelle 
„Seniorenzentrum" sein. Anmeldung ab sofort bei 
Walburga Marx Tel. 07673/263 oder bei Adelheid Lais 
Tel. 07673/1467. 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Ministrantenplan  
Sa. 20.05.17 Gruppe 2 
So. 28.05.17 Gruppe 3 
Do. 01.06.17 Gruppe 1 
 
 
 

  
 

Wegen Kirchenrenovation findet in Geschwend bis 
auf weiteres kein Gottesdienst statt. Alle bereits 
bestellten Messintensionen werden auf Gottesdienste in  
Schönau oder Präg verlegt. 
 
 

 
 

Das Pfarrbüro Todtnau ist zur Zeit wie folgt besetzt: 
dienstags + donnerstags von 10.00 – 11.30 Uhr ; 
montags und freitags 11.00-12.00 Uhr. Darüber hinaus 
können Sie sich an das Pfarramt in Schönau wenden. 
Tel. 07673 / 267  
 
Neue Adresse ab 01.06.2017 des Pfarrhauses in 
Todtnau:  Aufgrund der Straßennamenbereinigung der 
Stadt Todtnau lautet die Adresse künftig nicht mehr 
Freiburger Straße 2, sondern Kirchstraße 1C. Wir bitten 
dies zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Wir möchten Sie zur diesjährigen Wallfahrt nach 
Todtmoos einladen. 
Diese findet am 24. Mai 2017 statt. Wenn Sie mit uns 
fahren möchten können Sie sich unter Tel. 1305 oder 
256 anmelden. 
Wir starten um 13.30 Uhr am Busbahnhof Todtnau. 
Wie jedes Jahr werden wir anschließend gemütlich 
einkehren. 
 
Wichtig!----------Wichtig!---------Wichtig!----------Wichtig 
Großes Kfd –Jubiläum im Europa Park Rust. 
Im Zuge dessen sind alle Frauen eingeladen mit zu 
feiern, am 7. Oktober 2017. Bitte Vormerken! 
Anmeldeschluss ist Mitte Juni unter Tel. 1305. 
Näheres in der nächsten Ausgabe! 
Wir wünschen Ihnen eine gesunde Woche. 
Ihre Frauengemeinschaft 
 
 

 
 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan   

So. 21.05.17 Ingelotte, Floris, Nela, Flora -pb-bö- 
Mi. 24.05.17 Florian, Nela  
So. 28.05.17 Flora, Lena, Miriam, Nela -ms-bö-
  
 

Fairer Handel 
Am Sonntag, den 21.05.17 nach dem Gottesdienst 
Angebot  von Waren aus dem Fairen Handel: Kaffee; 
verschiedene Teesorten, Honig, Süßigkeiten und 
anderes. Schauen Sie sich einfach einmal das Sortiment 
an. 
 
Einladung 
Alle sind herzlich eingeladen zur Maiandacht, am 
Freitag, 26.05.17 um 19.00 Uhr in der Kapelle in 
Todtnauberg und  
zur Einweihung der Lourdes Grotte nach Renovation in 
Todtnauberg mit Maiandacht am Sonntag, 28.05.17  
um 17.30 Uhr (findet bei jeder Witterung statt!) 
 
Vorankündigung: Das Patrozinium St. Jakobus wird 
in Todtnauberg am 21.07.2017 gehalten. 
 
 
ACHTUNG!!! Redaktionsschluss für die nächsten 
Kirchenseiten vom  05.06. bis 11.06.2017, ist am 
MITTWOCH, 24.05.2017, 11 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro 
Todtnau o. Schönau) oder per Email an 
kirchenseite@web.de 
 
 
Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Vikar Lazar, Tel.: 07671 999381 oder Handy: 017670790860 
Email: vikar.lazar@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.00 bis 18.00 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Todtnau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 267 
Gut erreichbar: Di. 10 bis 11 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9 bis 10 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.30 - 11.30 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Di.+Do. 10.00-11.30 Uhr, Mo.+Fr. 11.00-12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin  Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa.. 10.00 bis 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Schönau- Todtnau  
IBAN: DE44680528630018006601; BIC: SOLADES1SCH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
Email: webmaster@seobwi.de 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm 
bis 23. Mai 2017

Dichelbohrer Schlechtnau

Generalversammlung 
Hiermit erinnern wir an unsere Gene-
ralversammlung am Mittwoch, den 24. 
Mai 2017 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
„Zum Lamm“ in Schlechtnau. Wir laden 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
herzlich ein. Die Vorstandschaft

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Rundwanderung auf  Freiburgs Höhen
Der Schwarzwaldverein Todtnau lädt 
am Sonntag, den 21. Mai 2017 alle 
Wanderfreunde zu einer sportlich-an-
spruchsvollen Tour ein. Wir beginnen 
in Wittental bei Stegen und steigen ca. 
5 km bergauf. An der Schlangenkapelle 
vorbei erreichen wir dann den Flaun-
ser,  höchster Punkt der Wanderung 
(791 m).  Von hier aus laufen wir auf 
dem Kandelhöhenweg zum Strecker- 
eck (herrlicher Aussichtspunkt) weiter 
über das Ochsenlager bis zum Rosskopf. 
Vom Aussichtsturm aus hat man hier 
einen wunderbaren Rundblick. Nach 
der ausgiebigen Rast geht es bergab zur 
St.- Wendelins-Kapelle ins Welchental, 

weiter am Eingang Attental vorbei und 
zum Ausgangspunkt zurück. Am Ende 
Einkehr möglich. Gäste sind herzlich 
willkommen. Es wird gutes Schuhwerk, 
Wanderstöcke und Tagesverpflegung 
empfohlen! Streckenlänge ca. 17 km, 
Gesamtanstiege ca. 600 m, Gehzeit ca. 5 
Std., Treffpunkt um 9.00 Uhr am Park-
platz beim Haus des Gastes Todtnau. 
Mitfahrgelegenheit ist vorhanden. Die-
se wunderschöne Tour wird von Erwin 
und Pia Schubnell 
(Tel.: 07671/1781) 
Schubnell geführt.

Sonntag, 21.05.2017 
9.00 Uhr Todtnau – Haus des Gastes
Wanderung auf Freiburgs Höhen
(Details siehe Bericht hier unten)

Dienstag, 23.05.2017 
20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
am Kurhaus – Laternenwanderung
Eine romantische und für Familien gut 
geeignete Wanderung (Spaziergang) in 
die Stille der Nacht. Das Licht der Later-
nen und der Sterne macht den Spazier-
gang zu einem besonderen Erlebnis. Auf 
dem Weg erzählt Wanderführer Jogi in-
teressante Geschichten über die Gegend 
und den Schwarzwald. Strecke 3 km, 
Höhenmeter ca. 100 hm

Jahrgang 1966/67
– wir treffen uns!

Lockeres, zwangloses Treffen der momen-
tan Fünfzigjährigen und derer, die knapp 
darunter und darüber sind: morgen, am 
Samstag, den 20. Mai 2017 ab 20.30 Uhr 
im Fuchsbau in Todtnau.

Kleine Geschenke für besondere An-
lässe – verschenken Sie „ein bisschen 
Heimat“. Tolle Produkte aus dem Hoch-
schwarzwald nicht nur für Gäste:

• Kirschkuchen in der Dose
• Magnetkuckucksuhren
• Bücher
• besondere Bürsten aus Todtnau

• Schwarzwald-Regenschirme
• Trinkflaschen
• Frühstücksbrettchen
• Schwarzwaldtaschen

… und viele weitere Produkte.  Schauen 
Sie mal herein!

 

Geschenkideen bei den
Tourist-Informationen der Bergwelt Todtnau

Die Tourist-Informationen der Bergwelt 
Todtnau sind auch …

Reservix  Vorverkaufsstelle
Finde das Event Deiner Wahl: Veran-
staltung suchen, auswählen und ganz 
bequem am Schalter ausdrucken lassen.
 
Flixbus- Vorverkaufsstelle
Alle Flixbus-(Fernbus)-Verbindungen 
buchen und den Fahrschein gleich mit-
nehmen.

Unser besonderer
Service für Sie

Ausschreibung neues 
Gastgeberverzeichnis
Liebe Gastgeber des Hochschwarz-
waldes, die Ausschreibung für das neue 
Gastgeberverzeichnis 2018 wurde in der 
KW 17 (24. – 28. April 2017) über un-
sere Verteiler versendet. Falls Sie keine 
Unterlagen erhalten haben, steht Ihnen 
die örtliche Tourist-Information gern 
für weitere Fragen zur Verfügung. 
Ihre Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH
Tel: 07652/1206 0
info@hochschwarzwald.de 
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Jeden Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr
im Zeitraum Mai bis Oktober 
Geführte E-Bike-Tour Todtnau
Sport-Lehr, Kandermatt 2, Todtnau 
Tel. 07671-9925222 
Dreistündige geführte E-Bike-Tour 
durch den Hochschwarzwald, inkl. 
E-Bike-Verleih ab Todtnau. Mindestteil-
nehmerzahl 3 Personen (ab 16 Jahren), 
max. 10 Personen. Mit Hochschwarz-
wald-Card frei, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 2,50 € Ermäßigung

Dienstag 11.00 Uhr + Samstag 15.00 Uhr
Glasbläserhof Aftersteg
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume): 
täglich 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €,  Kinder 2,00 
€,  mit Gästekarte ermäßigt 2,50 €
Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3 
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190 
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Glasblasen
Kosten 8,00 €/Kugel

Dienstag bis Freitag 
(Samstag  und Sonntag auf Anfrage)
11.00 - 12.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg  
Haus Turmalin – Goldschmiede
Goldschmiedevorführung
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 

Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 € – Kinder ab 7 Jahre 2,00 
€, mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Dienstag + Donnerstag (außer feiertags)
13.30 Uhr in Utzenfeld
Immer dienstags und donnerstags fin-
den Betriebsbesichtigungen bei Faller 
Konfitüren (keine Führung an Feierta-
gen) statt. Kosten 5,00 €, Treffpunkt See-
weg 3, Utzenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist wieder  geöffnet. Aus-
stellungsführungen können jederzeit un-
ter Tel. 07671/420 oder per E-mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Ohne Termin, immer zugänglich:

• Kinderwanderpfade in der Bergwelt 
Todtnau
Zu den Kinderwanderpfaden der Berg-
welt Todtnau („Wald- und Sinnespfad 
Horneradsch“, „Der Zauberweg am 
Hasenhorn“ und „Barfußpfad Muggen-
brunn“) ist der neuaufgelegte Flyer ein-

getroffen und kann in den Tourist-In-
formationen Todtnau und Todtnauberg 
mitgenommen werden.

• Kuckys Stadtrallye 
Ein herzliches Kuckuck an alle, die das 
Städtchen Todtnau auf eigene Faust ent-
decken möchten. Habt ihr Lust Todtnau 
einmal anders kennenzulernen? Mit der 
Stadtrallye ausgestattet, die es in den 
Tourist-Informationen Todtnau und 
Todtnauberg gibt, ist es ganz einfach, 
den richtigen Weg zu finden. Und die 
wildentschlossenen Entdecker gelangen 
dabei sicher ans Ziel. Die Stadtrallye ist 
ausgelegt für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Viel Spaß beim Entdecken!

Kartenvorverkauf &
weitere Informationen
Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Kurhausstraße 18
79674 Todtnauberg
Tel.: +49 (0)7652 1206 8530

Sie suchen noch ein Geschenk? Oder 
möchten sich Karten sichern für eine 
tolle Veranstaltung? Unsere Tourist-In-
formationen Todtnau und Todtnauberg 
sind ReserviX-Vorverkaufsstellen. Auch 
sind wir Buchungsstelle für Mein Fern-
bus (Flixbus). Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Öffnungszeiten im Mai: 

Tourist-Information Todtnau
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  
            9.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch          9.00 – 15.00 Uhr
Samstag         10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
vormittags
Montag – Freitag          9.00 – 12.00 Uhr
nachmittags
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  
                           13.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch        13.00 – 15.00 Uhr

Notschrei  (ab 27. Mai 2017)
Samstag      10.00 – 12.00 Uhr

Das Team der Tourist-Informationen der 
Bergwelt Todtnau

Redaktionsschluss ...
... für die nächste Ausgabe (TN 21) we-
gen Christi Himmelfahrt bereits am 
Montag, den 22. Mai 2017 um 16.00 
Uhr. 
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Am Pfingstmontag, den 5. Juni 2017 
veranstaltet die Stadtmusik Todtnau 
wieder das traditionelle Mollenbachfest 
an der Mollenbachhütte. Ab 10.30 Uhr 
wird bewirtet. Für Essen und Getränke 
ist bestens gesorgt. Von Grillwurst über 
Steakwecken bis zum Kuchen und von 

Mineralwasser über Kaffee, Bier und 
Wein bis Schnaps und SchwaKi. Für die 
musikalische Unterhaltung mit Blas-
musik sorgt eine Abteilung der Stadt-
musik. Wir freuen uns sehr auf Ihren 
Besuch am Pfingstmontag!
Ihre Stadtmusik Todtnau e.V.

Stadtmusik Todtnau

Mollenbachfest an Pfingstmontag

Städtlifest-News – Planungen für
42. Todtnauer Städtlifest abgeschlossen

Der siebenköpfige Städtlifest-Vorstand 
hat seine Planungen für das am ersten 
Juli-Wochenende stattfindende Städt-
lifest abgeschlossen und allen Vereinen 
und sonstigen Teilnehmern in der so-
genannten Frühjahrssitzung in der KW 
19 vorgestellt.  In insgesamt sieben Vor-
standsitzungen haben die Verantwort-
lichen in den vergangenen Monaten 
einen gesunden Mix aus Altbewährtem 
und Neuheiten zusammengestellt, was 
wieder eine gelungene Festveranstal-
tung verspricht. Auch scheute der Vor-

stand nicht davor zurück, in manchen 
Sachfragen neue Wege zu gehen, um 
eine sorgenfreie Zukunft des Todtnauer 
Städtlifestes sicherzustellen bzw. die At-
traktivität des Traditionsevents zu stei-
gern.  
In den verbleibenden sechs Wochen 
bis zum jährlichen Todtnauer Fest-Hö-
hepunkt werden Ihnen nun an dieser 
Stelle der „Todtnauer Nachrichten“ 
wichtige und vor allem interessante 
Informationen rund um den Städtli-
fest-Ablauf vorgestellt. Seien Sie schon 

heute gespannt, welche neuen Angebote 
für noch mehr Anziehungskraft sorgen 
werden. Verraten wird nur, dass zwei zu-
sätzliche kulinarische Anbieter und zwei 
Schaustellerbetriebe noch mehr Kurz-
weil bieten werden. Ebenso erwartet 
Sie natürlich die Vorstellung eines um-
fangreichen Veranstaltungsprogramms 
auf und neben der Showbühne. Lesen 
Sie nächste Woche hier in den Städtli-
fest-News: „Was gibt´s Neues anlässlich 
der 42. Auflage?“  
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Stadt Todtnau

Anmeldung für die diesjährige Sommerferienbetreuung 
Die Stadt Todtnau bietet für Kindergar-
ten- und Grundschulkinder (Kinder 
von 5 Jahren – 10 Jahren) in der Zeit 
vom 

21. August bis zum 01. September 2017 

wieder eine erlebnisreiche, themenbe-
zogene Ferienbetreuung im Wald „Auf 
der Hoh“ an. Zur Umsetzung dieses 
Vorhabens hat sich die Stadt Todtnau 
erstmals einer Eventagentur bedient. 
Das Unternehmen Zwerger & Raab aus 
Hinterzarten wird hierfür zwei geschulte 
Betreuungskräfte zur Verfügung stellen 
und ein durchweg verheißungsvolles und 
spannendes Programm auf die Beine stel-
len. Zwerger & Raab macht die Ferienbe-
treuung mit folgenden Inhalten zum be-
sonderen Ereignis für die teilnehmenden 
Kinder: Naturerlebnisspiele, Niederseil- 
und Sinnesparcours, Bogenschießen, 
Schnitzaktionen, Umwelt erleben am 
Bach, Wildnistraining mit Feuer machen, 
Lager bauen und kleine Lagerfeuerküche, 
kreative Übungen im Wald, Natur erle-
ben und lernen und vieles vieles mehr.

Tägliche Betreuungszeit:
8.00 bis 12.30 Uhr
Kosten: 75,- € pro Kind und Woche
Treffpunkt:
beim Waldkindergartenwagen

Anmeldung und Infos: BMA Todtnau, 
Tel.: 07671-996-50
Sollten mehr Anmeldungen eingehen als 
Plätze zur Verfügung stehen, entscheidet 
der Zeitpunkt der Anmeldung über die 
Aufnahme. Wir freuen uns auf euch!

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Boys‘ Day / Girls‘ Day – einen ganzen Tag 
lang etwas ganz „Untypisches“ tun
Am 27. April 2017 fand für die 6. und 7. 
Klassen der „Boys Day“ bzw. „Girls-Day" 
statt. An diesem Tag machen unsere 
Mädchen ein eintägiges Praktikum in 
einem „typischen“ Männerberuf, unsere 
Jungen in einem „typischen“ Frauenbe-
ruf. Die SchülerInnen hospitierten in 
den verschiedensten Berufen.

So half z. B. Antonia auf einer Baustelle 
beim Ausmessen, Schneiden und Verle-
gen von Styroporplatten für den Boden. 
Sie stellte bei dieser Arbeit fest, dass 
sie hierbei viel Mathematik benötigte.  
Andere Mädchen waren bei Heizmann 
und konnten dort in die Berufe rein-
schnuppern. Sie konnten dort entwe-

der ein Mühlenbrett herstellen oder aus 
LED-Lämpchen einen blinkenden Smi-
ley löten. Sie fanden den Tag hier sehr 
interessant und würden hier sofort noch 
einmal ein Praktikum machen. Zudem 
empfehlen sie es auch anderen Schülern, 
sich hier zu bewerben.
Ein Schüler der 7. Klasse war im Kinder-
garten, dort spielte er mit Kindern und 
turnte mit ihnen, musste aber auch Streit 
schlichten. Der Tag hat ihm sehr gut ge-
fallen, und er stellte im Laufe des Tages 
fest, dass dieser Beruf für ihn in Frage 
käme. 
Gabriel half in einem Restaurant, er be-
gleitete die Chefin beim Einkauf, richte-
te Tische und bereitete Gemüse vor. Für 
ihn kommt dieser Beruf nicht in Frage, 
er kann sich aber vorstellen in einer 
Konditorei zu arbeiten.
Insgesamt haben alle den Tag als ge-
winnbringend erfahren. 

Sehen, was man mit den eigenen Händen erschaffen kann, ist für SchülerInnen eine 
ganz besondere Erfahrung – z. B. dieser blinkende Smiley. Was das Schwarzweißfoto 
leider nicht widergibt: Er ist aus dunkelblauem Kunststoff und blinkt in hellem Rot.
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KulturHaus Todtnau e. V.

Bericht aus der Generalversammlung:
KulturHaus Todtnau bald mit neuer Adresse

Die Vorsitzende Monika Schneider 
konnte in der Jahreshauptversammlung 
am 28. April 2017 die sehr zahlreich er-
schienenen Mitglieder und Gäste begrü-
ßen. Eigens von Freiburg angereist war 
Dr. Heinz Zahoransky, dem im Laufe des 
Abendsnoch besondere Aufmerksamkeit 
gewidmet werden sollte.

Ehrung Verstorbener

Leider waren im vergangenen Jahr zwei 
Mitglieder verstorben, die es zu ehren 
galt: Fridolin Hablitzel und Dr. Marga-
rethe Jochimsen aus Todtnauberg. Beide 
– ein Leben lang der Kunst und der Kul-
tur verbunden – waren über viele Jahre 
hinweg ideenreiche und kompetente Rat-
geber und Mitgestalter. 

Tätigkeitsbericht

In ihrem ausführlichen Tätigkeitsbericht, 
der sehr viele Veranstaltungen auswies, 
ließ Monika Schneider nochmals ein paar 
Höhepunkte aufleuchten – so den Vor-
trag der Historikerin Brigitte Heck vom 
Bad. Landesmuseum Karlsruhe „Gegen 
den Strich“, der am Beispiel der Todt-
nauer Bürstenindustrie deren Entste-
hungs- und Erfolgsgeschichte aufzeigte, 
ebenso die Vernissage der Ausstellung 
„Vom Besen zur  Kunst – Bürsten und 
Pinsel enthüllen ihre versteckten Talente“ 
in den Räumen der Sparkasse Freiburg im 
Rahmen der Interbrush 2016. Sie dankte 
in diesem Zusammenhang besonders 
Frieder Busse für seine vielen zeitauf-
wendigen Auftritte und Vorführungen 
allerorts, die dem Verein Bekanntheit 
und nicht zuletzt durchaus erwähnens-
werte Einnahmen bescheren.  Ursula und 
Dieter Heger sowie Rainer Zahoransky 
sind dabei stets seine Begleiter und Hel-
fer. Es war eine große Ehre für ihn, in 
diesem Frühjahr bei Jubiläumsfeierlich-
keiten „100 Jahre Bürstenindustrie USA“ 
in Orlando/Florida als Bürstenbinder aus 

dem Schwarzwald auftreten zu dürfen. 
Ein sehr bemerkenswertes Highlight im 
vergangenen Jahr war ein Konzert in 
der Aula. Erich Wagner, Klarinettist und 
gebürtiger Brandenberger, gastierte mit 
seinem „ Ensemble SurPlus“ und spielte 
mit seinen Musikerkollegen auf subtile 
und ergreifende Weise neue und unbe-
kannte Kompositionen, die zusammen 
mit den dargebotenen Texten unter die 
Haut gingen und alle, die dabei waren in 
Bann zogen. 
Ein letztes großes Erlebnis war eine Füh-
rung durch die Münsterbauhütte und 
das Freiburger Münster, nicht in erster 
Linie der eisigen Kälte wegen (am 7. Ja-
nuar 2017), sondern durch die Informa-
tionen zur Arbeit der Bauhütte und vor 
allem wegen der vielen interessanten 
Darstellungen im Münster den Silberab-
bau im Schwarzwald betreffend. Einige, 
die dabei waren, konnten zum ersten Mal 
das Todtnauer  St. Annenfenster bewun-
dern, dessen Jubiläum der Verein in Zu-
sammenhang mit der Ausstellung „Das 
Silber von Todtnau“ gebührend gefeiert 
hatte. 

Ein herzliches Dankeschön sprach die 
Vorsitzende an alle aus, die regelmäßig 
im Einsatz sind: Martina Schmid, Na-
tascha Kaiser, Ute Haller und Bernhard 
Burget betreuen mit Eifer und Freude 
die Büchertauschbörse, die nach wie vor 
gut angenommen wird. Auch sonst sind 
sie zur Stelle, wenn Not am Mann ist. Be-
sonderer Dank ging an Ursula und Dieter 
Heger sowie Rainer Zahoransky, ohne 
deren unermüdlichen Einsatz keine Ver-
anstaltung über die Bühne geht.
Herzlichen Dank richtete Frau Schnei-
der auch an die Fa. Bürstenfabrik Keller. 
Durch deren indirekte Hilfe kann der 
Verein durch die von Frieder Busse hand-
gefertigten Bürsten auf  Handwerker-, 
Naturpark- und Hobbymärkten den Er-
lös als Einnahmen verbuchen.

Berichte aus den Abteilungen und
Entlastung des Vorstands

Der zweite Vorsitzende Christoph Buck 
organisiert die Musikevents. Immer wie-
der findet er aus seinem großen Erfah-
rungsbereich gute und interessante Mu-
siker oder Musikgruppen. 
Dr. Ralf Thoma, der für die Bildende 
Kunst verantwortlich ist, macht dies 
nicht nur höchst kompetent, sondern 
übernimmt auch zusammen mit seiner 
Frau die Gestaltung der Plakate und Fl-
yer.
Auch die Arbeit der Kassiererin Ursu-
la Drändle-Heger und Schriftführerin 
Roswitha Wehrle wurde entsprechend 
gewürdigt.
Die vorgetragenen Berichte waren alle-
samt zufriedenstellend, und so konnte 
Bürgermeister-Stellvertreterin Sabine 
Steinebrunner namens der anwesenden 
Mitglieder abstimmen lassen und dem 
gesamten Vorstand Entlastung erteilen.

Verleihung des Nesslerpreises

Die Teilnahme und Mitorganisation des 
Vereins an der Verleihung des auch von 
der Stadt gestifteten Nesslerpreises an 
Günter Amann, der mit dem Verein sehr 
eng verbunden ist, fand in der Presse das 
entsprechende Echo. Monika Schnei-
der trug mit einem Überraschungscoup 
durch eine Video-Übertragung mit dem 
Enkel des Erfinders in USA zur großen 
Freude der Festversammlung bei. Letzte-
rer überbrachte die persönlichen Glück-
wünsche der Familie Nessler an Günter 
Amann. Die feierliche Überreichung 
des Nesslerpreises an Günter Amann 
durch Bürgermeister Andreas Wießner 
und  Innungsmeister Peter Hauth war 
eingebettet in einen Festakt, der die vie-
len unglaublichen Verdienste von Günter 
Amann in vollem Maße würdigte. 
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Der Laudator verstand es mit treffenden 
Worten und originellen Einfällen, das 
Auditorium zum Staunen und auch zum 
Schmunzeln zu bringen. Jedem wurde 
klar, welches Format und welchen Cha-
rakter der Weltenbürger Amann hat.

Ein Bürstenmuseum für Todtnau

Der Höhepunkt der Versammlung war 
eindeutig der Tagesordnungspunkt 8: Er-
werb und Finanzierung einer Immobilie 
zur Einrichtung und Umsetzung eines 
Museums. In ihrem Jahresbericht be-
richtete die noch amtierende Vorsitzende 
Monika Schneider wiederholt von vielen 
Besuchen bei und Telefonaten mit Dr. 
Heinz Zahoransky, bei denen es immer 
wieder um die Verwirklichung eines Mu-
seums in Todtnau ging. Dr. Zahoransky 
war 1985 Gründungsmitglied des Vereins 
für Heimatgeschichte, dem Vorgänger 
des jetzigen „Kulturhauses“. So blieb die 
damalige Absicht für eine solche Einrich-
tung auch für ihn ständige Option. Immer 
wieder wurden Wege für die Umsetzung 
gesucht. Verschiedene Immobilien und 
Finanzierungsmöglichkeiten wurden er-
örtert, abgeklopft und aus verschiedenen 
sachlichen Gründen letztendlich verwor-
fen. Immer wieder gab es Momente der 

Hochstimmung und der Enttäuschung. 
In dem in den vergangenen Wochen an-
gebotenen Objekt „Blumengeschäft Kai-
ser“ sahen dann beide, Vorstand wie auch 
Dr. Zahoransky, eine Möglichkeit – ja 
die gebotene Dringlichkeit! – nun end-
lich zuzugreifen. Er hatte im Vorfeld die 
Bereitstellung des Kaufpreises zugesagt, 
war in der Versammlung selbst anwesend 
und konnte aus dem Munde der Vorsit-
zenden viel Lob, Dank und Anerkennung 
entgegennehmen. Geduld aber auch Be-
harrlichkeit und gegenseitiges Einfüh-
lungsvermögen waren Voraussetzung für 
den Erfolg. Zusätzliche Fragen aus der 
Versammlung konnten vor der Abstim-
mung geklärt werden, und so war das 
einstimmige Ergebnis keine Frage mehr. 
Man hatte es geschafft! Freude und Eu-
phorie waren groß, und Monika Schnei-
der brachte es unter großem Applaus an 
Dr. Zahoransky gewandt auf den Punkt: 
„Das haben wir Ihnen zu verdanken!“
Es wird also in absehbarer Zeit in Todt-
nau ein Bürstenmuseum eingerichtet, 
mit ein paar wenigen Nischen, die auch 
andere wichtige Momente der Todtnauer 
Geschichte beleuchten sollen. Der Weg 
dahin wird nicht immer einfach sein, 
aber vom Verein mit  Entschiedenheit 
angegangen. Zu gegebener Zeit wird der 

Verein zu einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung einladen, um die 
Verdienste von Dr. Zahoransky in einem 
eigenen Rahmen zu würdigen.

Wahlen zum Vorstand

Bei den sich anschließenden Wahlen 
wurde Ursula Drändle-Heger zur neuen 
Ersten Vorsitzenden gewählt. Sie war bis 
dahin Kassiererin, dieses Amt wird nun 
im Einverständis mit den anwesenden 
Mitgliedern bis zu einer endgültigen 
Lösung im kommenden Jahr auf meh-
rere Schultern verteilt. Monika Schnei-
der hatte schon vor geraumer Zeit ihren 
Rückzug angekündigt, um von der oft 
erdrückenden Büroarbeit befreit zu sein. 
Das Ressort „Geschichte“ wird sie wei-
terhin betreuen und sich nun maßgeb-
lich dem Aufbau des neuen Museums 
widmen.  Mit ehrenden und herzlichen, 
dankerfüllten Worten verabschiedete 
Ursula Drändle-Heger ihre Vorgängerin 
und überreichte zu derer übergroßen 
Freude ein Bild des Schönauer Malers 
Heiner Harmes. Es zeigt ein Stück ihrer 
Lebensgeschichte und weckt sicher man-
che Erinnerung. Ursula Drändle-Heger 
beschloss als neue Erste Vorsitzende den 
Abend.

KulturHaus Todtnau e. V.

Bericht aus der Generalversammlung:
Ursula Drändle-Heger neue Erste Vorsitzende

Ein Moment großer Überraschung 
und großer Freude: Monika Schneider 
(rechts) wird von ihrer Nachfolgerin 
Ursula Drändle-Heger ein Gemälde 
überreicht.
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Stadtmusik Todtnau e. V.

Konzert in der Kirche – ein musikalischer Höhepunkt
im Jubiläumsjahr des Vereins

Erst war es nur leicht grau, dann kam 
der große Donner, anschließend zeigte 
sich die Sonne und ganz zum Schluss 
war sogar ein Regenbogen über Todtnau 
zu sehen. So wechselhaft wie das Wetter 
am vergangen Sonntag war auch das Pro-
gramm der Stadtmusik Todtnau am Kon-
zert in der Kirche.
Das sehr gut besuchte Konzert war eines 
der musikalischen Höhepunkte im Ju-
biläumsjahr der Stadtmusik, die das 
170-jährige Bestehen feiert. Zum Mutter-
tag haben die Mitglieder sich daher etwas 
Besonderes ausgedacht und die unglaub-
liche Akustik der katholischen Kirche in 
Todtnau genutzt, um ihren Musikstücken 
einen ganz besonderen Klang zu verlei-
hen und sich zugleich bei allen Müttern 
zu bedanken.
Das besondere Konzertprogramm, 
welches mit Bedacht vom Dirigenten 
Thomas Hierholzer ausgesucht und mit 
Begeisterung von Angelika Steinsdörfer 
angesagt wurde, war anspruchsvoll, viel-
seitig und gefühlvoll zugleich. So fing 
das Konzert mit „A Sign for Freedom“ 
an. Das moderne Musikstück sollte an 
die Freiheitsliebe der Menschen erinnern 
und dass jeder ein Recht darauf hat, egal 

woher er kommt. „Spiritual Moments“, 
war ein rockiges und fetziges Medley be-
kannter Gospel-Melodien, was im Kon-
trast stand zum gefühlvollen „I do it for 
you“ von Bryan Adams, dem bekannten 
Song zum Film „Robin Hood“ aus dem 
Jahr 1991 mit Kevin Costner.
Norman Steigers wunderbares Eupho-
nium-Solo zum weltbekannten Song 
„You Raise Me Up“ hallte noch lange in 
der Kirche nach, bevor die Stadtmusik 
mit „Jesus, berühre mich“ ein modernes 
und abwechslungsreiches Kirchenstück 
auflegte. Bei „Flügelhorn-Feeling“ zeigte 
anschließend die junge Solistin Hanna 
Albrecht, wie sanft und gefühlvoll ihr 
Musikinstrument klingen kann, bevor 
der Dirigent mit Andrew Lloyd Webbers 
„Joseph and the Amazing Technicolor 
Dreamcoat“ die Pauken ins Spiel brachte. 
Das fetzige Medley zum dazugehörigen 
Musical umfasste Melodien von Jazz 
über den Swing bis zum Rock und wirkte 
doch so passend zu den Räumlichkeiten. 
Ein besonderer Höhepunkt war das 
Abschlussstück „Highland Cathedral“, 
welches durch das Dudelsack-Spiel von 
Bernd Ropertz einen ganz besonderen 
Klang in der Kirche erhielt. Applaus wur-

de auf Wunsch der Musiker erst ganz zum 
Schluss gegeben – aus Rücksichtnahme 
auf die Räumlichkeiten – und dieser war 
eine klare Aufforderung für eine Zugabe. 
Diese war „Auld Lang Syne“, eines der be-
kanntesten Lieder im englischsprachigen 
Raum, welches traditionell am Jahresen-
de gesungen wird. Ein glänzender und 
passender Abschluss, der lange in der 
Kirche nachhalte und auf die nächsten 
Termine neugierig macht.

Nächste Termine der Stadtmusik Todt-
nau:

• 16. Juni 2017 – Kurzkonzert
• 22. Juli 2017 – 3-Städte-Konzert mit 
der Stadtmusik Schönau und Stadtmusik 
Zell
• 9. Dezember 2017 – Jahreskonzert
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Neues vom IOW:  ZAHORANSKY
    – Ausbildung auf aktuellem Stand
Wie bekannt, ist Aus- und Weiterbildung 
ein großes Thema mit langer Tradition 
bei ZAHORANSKY. Daher investiert 
das Unternehmen auch in die Bildung 
der Mitarbeiter von morgen. Als bestes 
Beispiel hierzu dient das neue und mo-
derne Ausbildungszentrum in Todtnau. 
Technische Berufe wie Industriemecha-
niker, Mechatroniker und Elektriker 
werden hier mit Erfolg erlernt. Dabei 
werden nicht nur technische Grund-
kenntnisse wie Feilen, Bohren oder 
Fräsen vermittelt, es wird auch mittels 
modernster Technologie wie ein 6-Ach-
senroboter, ein Transportroboter oder 
ein 3D-Drucker geschult.
Industrie 4.0 ist das Stichwort, mit wel-
chem sich alle namhaften Industrie-
betriebe dieser Zeit beschäftigen. Hier 
geht es darum, die industrielle Produk-
tion mit moderner Informations- und 
Kommunikationstechnik zu verzahnen. 
Papierlose Fertigung, Roboterzellen, die 
sich automatisch ihr nächstes Bauteil 
greifen, oder 3D-Drucker zur Fertigung 
komplexer Bauteile sind fester Bestand-
teil der jüngsten Industrierevolution. 
Auch bei ZAHORANSKY ist dies ein 
wichtiges Thema, überdies bereits in der 
Ausbildung.

Ein Roboter namens „Hilde“

Im Ausbildungszentrum in Todtnau z. 
B. wird die papierlose Fertigung bereits 
seit Anfang des Jahres umgesetzt. Dies 
bedeutet, dass technische Zeichnungen 
und Arbeitspläne nicht mehr ausge-
druckt werden, sondern ressourcenspa-
rend an einem der Bildschirme abruf-
bereit sind. Auszubildende können so 
Bauteile präziser betrachten, unter an-
derem auch drehen und mögliche Ver-
besserungsvorschläge direkt über einen 
Button an die Konstruktion weiterleiten. 
Als Nebeneffekt spart das Unternehmen 
Ausgaben an Papier und Druckerpatro-
nen ein und schont zugleich die Umwelt. 
Ein weiteres Highlight des Ausbildungs-
zentrums bietet der autonom fahrende 
Roboter, den die Azubis bereits liebe-
voll „Hilde“ getauft haben. Er holt die 
im Ausbildungszentrum gefertigten 
Bauteile ab und fährt sie anschließend 

nach einem programmierten Weg zu der 
nächsten Fertigungsstation. 
Ebenso gibt es eine 6-Achsenroboterzel-
le im Ausbildungszentrum, an welcher 
Azubis den Umgang mit einem Roboter 
lernen und komplexe Bewegungsabläufe 
programmieren. Später sollen diese Fä-
higkeiten in der Endmontage an hoch-
modernen ZAHORANSKY-Anlagen 
umgesetzt werden. 
Auch Maschinen zur Endmontage 
werden von Zeit zu Zeit in das Ausbil-
dungszentrum befördert. Dort sollen 
Auszubildende direkt am Endprodukt 
arbeiten, um Arbeitspraxis zu bekom-
men. Alles Merkmale, welche die Aus-
bildung bei ZAHORANSKY besonders 
auszeichnen.

Austausch & internationale Vernetzung

Ein weiterer wichtiger Punkt bei der 
Aus- und Weiterbildung ist der Aus-
tausch über Fachwissen und Erfahrung 
innerhalb der weltweiten Standorte. So 
werden derzeit die zwei ausgebildeten 
Mechatroniker Angel Gonzáles Gil und 

Pablo León Ramalle von ZAHORANS-
KY Logroño (Spanien) im Todtnauer 
Hauptsitz der Firma geschult. Sie sollen 
hier über mehrere Monate hinweg nun 
weitere praktische Erfahrungen in ihren 
Bereichen sammeln und diese dann in 
Logroño umsetzen. 
„Mir gefällt es gut hier, sämtliche Mitar-
beiter sind sehr nett und hilfsbereit. Ich 
bin begeistert über die Möglichkeiten, 
die ZAHORANSKY zur Ausbildung 
bietet. Auch mein Deutsch konnte ich in 
den letzten Monaten stark verbessern“, 
so Angel Gonzáles Gil zu seiner bishe-
rigen Zeit in Todtnau. 
Auch zukünftig wird ZAHORANSKY 
bemüht sein, die Ausbildung noch wei-
ter zu verbessern und interessant zu ge-
stalten.

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

Auch Mitarbeitende aus den Niederlassungen im Ausland – hier zwei Kollegen aus Spa-
nien – profitieren von den Möglichkeiten im Ausbildungszentrum Todtnau 

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Förderverein Schwimmbad 
Todtnau e.V.

Betonplatten
kostenlos abzugeben
Wer noch Betonplatten braucht, kann 
diese am Freitag ab 15.00 Uhr und am 
Samstag ab 10.00 Uhr kostenlos im 
Schwimmbad abholen! Über eine kleine 
Spende für den Verein würden wir uns 
sehr freuen. 

Tennisclub Todtnau

Ergebnisse 2. Spieltag
Tennisclub Todtnau

Tennistraining für 
Kinder & Jugendliche Staufen - Herren 60        9-0

Eine Niederlage in dieser Höhe ist nor-
malerweise verdient. Das aber war eine 
Niederlage, die sehr kurios und auch 
nicht nötig war.  Sage und schreibe 7 
Entscheidungs-Tie-Breaks wurden ge-
spielt. Und alle 7 wurden verloren.  4 
Einzel gingen im Match-Tie-Break 
an den Gegner. Ebenso wurden alle 3 
Doppel im Match-Tie-Break verloren.  
So ging man etwas überraschend ohne 
Punktgewinn aus Staufen nach Hause.      

Hochdorf – Damen 50      3:3
Die Damen 50 waren bei Hochdorf zu 
Gast. Nachdem Biggi Haßler eine um 
4 Lks stärkere Gegnerin im Match-Tie-
Break bezwang, konnte Ursel Lehr mit 
einem klaren Sieg den 2. Einzelpunkt 
einfahren. Nachdem dann das 2er-Dop-
pel mit Haßler/Kiefer verlor, holten Ja-
nus/Lehr  im 1er-Doppel den 3. Punkt 
zum Unentschieden.

Solvay Freiburg – Herren 40       2:7
Die 40er trafen auf einen etwas ge-
schwächten Gegner. Dies war insofern 

gut, da wir ebenso nicht in Bestbeset-
zung antreten konnten. 4:2 stand es 
nach den Einzeln. Thomi Ueber an Pos. 
1 konnte ebenso überzeugen wie Do-
minik Stübler an Pos. 2 und Bernd De-
iser. Überraschend gewann nach langer 
Spielpause Alex Knobel sein Match im 
Tie-Break des 3. Satzes. In der Beset-
zung Stübler/Wissler, Deiser/Ueber und 
Knobel /Ganzmann wurden dann alle 3 
Doppel locker zum etwas überraschen-
den 7:2 Erfolg gewonnen.

Vorschau  

Samstag,  20. Mai 2017, 9.30 Uhr
Herren 60 - Rümmingen          
Samstag,  20. Mai 2017, 14.00 Uhr
in Schönau
Damen 50 - Langenau             
   
Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info

Der Tennis Club Todtnau bietet für Kin-
der und Jugendliche in dieser Saison 
wieder Tennisunterricht an. Gespielt 
wird immer freitags zwischen 15.00 – 
18.00 Uhr. Tennisschläger werden vom 
Verein nach Bedarf gestellt. Über viele 
Teilnehmer aus dem letzten Jahr und 
neue Gesichter würde sich der Tennis-
club sehr freuen.  

Unsere nächste Ausfahrt mit dem Mo-
torrad-Club findet statt am Sonntag, 
den 21. Mai 2017. Treffpunkt ist das Au-
tohaus Teichmann in Todtnau um 10.00 
Uhr. Auch Nichtmitglieder und Gäste 
sind herzlich wilkommen.

Motorrad-Club Todtnau e. V.

Am Sonntag Ausfahrt

Am morgigen Samstag, den 20. Mai 
2017  um 20.00 Uhr findet die Sie-
gerehrung des Firmen-Pokal-Schießens 
im Schützenhaus statt. Wir laden alle 
Teilnehmer mit Begleitung zu dieser 
Abschluss-Veranstaltung mit Tanz und 
Unterhaltung, Barbetrieb und Verlosung 
recht herzlich ein. Der Eintritt ist für alle 
frei, die Schützengesellschaft freut sich 
auf Sie!

Schützengesellschaft Todtnau 
1486 e.V.

Firmen-Pokal-Schießen
Siegerehrung morgen

Wir erinnern!

Vereinsausflug zu den Rhein-Neckar-Löwen
Hiermit möchten wir euch an unseren 
morgigen Vereinsausflug zu dem Heim-
spiel der Rhein-Neckar Löwen in der 
SAP-Arena in Mannheim erinnern. Wir 
treffen uns um 14.00 Uhr am Parkplatz 
der kleinen Turnhalle (nicht an der 

Silberberghalle!) zur gemeinsamen Ab-
fahrt mit einem Doppeldeckerreisebus. 
Es wäre schön, wenn möglichst viele in 
unserem TVT-Outfit erscheinen wür-
den. 
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Skiclub Todtnau 1891 e.V.

Wir waren beim 33. Schluchseelauf dabei!
SKI ALPIN

Der Winter ist seit längerem vorbei, 
doch nach dem Winter ist vor dem Win-
ter. Daher nutzen wir auch den Sommer, 
um uns für den Winter fit zu halten.
Nicht nur Profisportler wie Benedikt 
Doll, sondern auch Amateursportler 
wissen, wie wichtig eine ganzjährige 
körperliche Fitness ist. Aus diesem 
Grund sind sportliche Veranstaltungen 
für einen Wintersportler nicht nur im 
Winter angesiedelt, sondern über das 
ganze Jahr verteilt.
Dies haben sich auch zwei Mitglieder 
des SC Todtnau zu Herzen genommen 
und zeigten am 33. Schluchseelauf, was 
in ihnen steckt. Über 18,2 km und 270 
Hm verfolgten sie den Biathlon-Welt-
meister Benedikt Doll, jedoch mit einem 

„kleinen“ Sicherheitsabstand.
Robin Fritz und sein älterer Bruder Mir-
co Fritz erreichten jeweils ihre selbst-
gesteckten Ziele. So kam Robin mit ei-
ner hervorragend Zeit von 1:27:58 und 
Mirco mit beachtlichen 1:58:38 ins Ziel.
Wir gratulieren den beiden Teilnehmern 
recht herzlich und hoffen auf weitere 
sportliche Ergebnisse unserer zahl-
reichen Skiclub-Mitglieder.

Info wöchentliche Trainingsgruppe

Wer sich ebenfalls den Sommer über 
sportlich betätigen möchte, der darf 
sehr gerne mittwochs um 18.30 Uhr 
zu unsere „Trainingsgruppe“ hinzu-
stoßen. Treffpunkt ist immer auf dem 

Marktplatz, von wo aus wir unsere 
„Trainings“-Einheit starten. Eine Woche 
im Voraus wird jeweils das kommende 
„Training“ abgesprochen (Laufen, Wal-
ken, Radfahren, …). Wer Interesse hat, 
einfach vorbeikommen oder vorab eine 
Mail an sport-alpin@skiclub-todtnau.de 
schicken.

Redaktionsschluss ...
... für die nächste Ausgabe (TN 21) we-
gen Christi Himmelfahrt bereits am 
Montag, den 22. Mai 2017 um 16.00 
Uhr. 
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Skiclub Todtnau 1891 e.V.

Aus unserer Generalversammlung
SKI ALPIN

Der Vorsitzende Daniel Herrmann be-
richtete bei der Generalversammlung 
des Skiclubs Todtnau von 28 Ereignis-
sen. Fünf Absagen von Rennen – trotz 
des „schlechten Winters“ habe es ge-
geben. Trotz der Absagen gab es in der 
Vorbereitung das volle Programm. Erst-
malig sei im Januar 2017 ein Skikurs 
für Kinder angeboten worden, der sehr 
gut angenommen worden sei. „Ein ganz 
toller Event“ sei im Januar 2017 die Ein-
ladung zum Besuch in Wengen (inklu-
sive Nachbarskiclubs, 125 Freikarten) 
zum Weltcup (Slalom) gewesen – mit 
Bejubelung von Felix Neureuther und 
TV-Medieninteresse (die Todtnauer tru-
gen auffällige Jubiläumsmützen). Beim 
Steinwasencup nahmen 190 Kinder teil. 
An dem sich anschließenden Skikinder-
fest habe es bedauerlicherweise nur 12 
Teilnehmer gegeben. Die geplanten Ver-
einsmeisterschaften hätten wegen des 
späten Termins infolge Schneemangels 
nicht durchführt werden können.

Berichte aus den Abteilungen

Mirco Fritz informierte für den ent-
schuldigten Stefan Thoma (Schüler-
sportwart Alpin) über die Aktivitäten, 
beispielsweise das gemeinsame Training 
mit den Kindern des RSV (Radsport-
verein Todtnau) und die sportlichen Er-
folge der sechs Rennläufer.
Andreas Gnädinger, Zweiter Vorsitzen-
der, berichtete für den nordischen Be-
reich von „der erfolgreichsten Saison“ 
auf dem Notschrei seit langem. Stark 
besetzt sei der Skiclub im Trainingssek-
tor (Trainer: Andreas Gnädinger), etwas 
schwächer besetzt sei der Sportler-Be-

reich. Der Skiclub hat beispielsweise 
den Vize-Schüler-Meister im Deutschen 
Schülercup – Elias Asal aus Wieden. Er 
informierte, dass Kevin Wunderle nun 
sein erstes Jahr am Sportinternat Furt-
wangen absolviere. Mit seinem Bruder 
Robin Wunderle sei der erste männliche 
Sportler des Skiclubs im C-Kader des 
DSV, infolge einer „konstanten Saison“. 
„Leistungsmäßig stehen wir dieses Jahr 
sehr gut da“, sagte Andreas Gnädinger.
 André Fritz, Referent für Breitensport, 
berichtete unter anderem vom Einsatz 
beim Black-Forest-Ultra-Bike-Mara-
thon und einer Hochgebirgswanderung 
mit 16 Teilnehmern.

Kasse & Gruß der Stadt Todtnau

Schatzmeisterin Natalie Asal berichte-
te von einem Kassenplus. Kassenprüfer 
Dietmar Böhler bescheinigte eine ein-
wandfreie Kassenführung.
„Man hat einen guten Mix aus Veran-
staltungen, Mitgliederpflege und kame-
radschaftlicher Pflege. Der Verein ist 
sehr breit und sehr vielfältig aufgestellt. 
Man hat gute Trainer und gute Athleten“, 
lobte Bürgermeisterstellvertreter Franz 
Wagner. „Der Skiclub war immer schon 
ein guter Werbeträger über die Region 
hinaus“, sagte Franz Wagner. Er über-
brachte den Dank der Stadt Todtnau.
 
Terminvorschau
 
• Ultra-Bike am 18. Juni 2017
• Bergsprint Hasenhorn des RSV Todt-
nau am 1. Juli 2017 Städtlifestsamstag – 
Zeitnahme
• Hochgebirgswanderung am 15./16. Juli 

2017 – Vorarlberg, Freiburger Hütte
• für alle offenes Vereinsfest auf der 
Schlegelbachhütte am 16. September 
2017  (bisher Helfer- und Familienfest)
• Hurstaktion im November
• Brettlemarkt am 25. November 2017
• Skiausfahrt im Dezember
• Deutschland-Pokal im Biathlon am 
7./8. Januar 2018 auf dem Notschrei
• 15. Februar 2018 Hinterwaldinferno
• FIS-Rennen in Fahl vom 2.–5. März 
2018
• Steinwasencup und Kinderskifest am 
11. März 2018
• Vereinsmeisterschaften am 17. März 
2018
 
Wahlen
 
Daniel Herrmann (Erster Vorsitzender), 
Andreas Gnädinger (Zweiter Vorsitzen-
der), Stefan Thoma (Referent für Schü-
lersport Alpin), Christian Kiefer (Refe-
rent für Material), Robin Fritz (Referent 
für Sicherheit und Technik), Barbara 
Ritter (Vereinssekretärin), Sarah Gnä-
dinger (Referentin für Öffentlichkeitsar-
beit), Georg Behringer (Beisitzer), Diet-
mar Böhler (Kassenprüfer)

Ehrungen
 
Neben Biathlet Robin Wunderle konn-
ten viele Ehrungen für langjährige Ver-
einsmitglieder vorgenommen werden. 
Herausragend dabei, dass Bertold Gut-
mann, Josef Kunz und Richard Keller 
dem Verein 70 Jahre die Treue gehalten 
haben.
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Mit 7:1 setzte sich der SV Todtnau um Mittelfeldakteur Jonas Eckert deutlich im Heimspiel gegen den FV Degerfelden durch und 
verschaffte sich damit vier Spieltage vor Saisonende eine gute Ausgangsposition im Kampf um den Relegationsplatz zwei

Kreisliga A, Staffel West – 26. Spieltag

SV Todtnau – FV Degerfelden   7:1
SVT landet sechsten Sieg in Serie
Der SVT ließ gegen den FV Degerfelden 
zuhause nichts anbrennen und siegte 
in einem ereignisreichen Spiel mit 7:1.
Schon oft hatte der SVT seine Probleme 
mit Mannschaften, die im Abstiegs-
kampf stecken und alles in die Waag-
schale werfen. Doch diesmal sollte gegen 
den abstiegsbedrohten FV Degerfelden 
ein ungefährdeter Heimsieg gelingen. 20 
Minuten dauerte es, bis der SVT in Füh-
rung ging. Simon Wunderle verwertete 
eine Hereingabe von Andreas Gutmann 
zum verdienten Führungstreffer. Die Gä-
ste ließen dem SVT viele Freiräume, und 
so konnte sich die Elf von Alex Schuldis 
immer wieder gefährlich vor dem geg-
nerischen Gehäuse kombinieren. Patrick 
Bosl nutzte diese Drangphase eiskalt aus 

und erhöhte die Führung innerhalb von 
zehn Minuten (24., 26., 34.) mit einem 
lupenreinen Hattrick auf 4:0. Vor dem 
Halbzeitpfiff schaltete die Mannschaft 
dann einen Gang zurück, und so ging es 
mit dem 4:0 auch in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel galt es dann, 
so schnell wie möglich den fünften Tref-
fer nachzulegen. Jedoch startete man 
zu schläfrig in die zweite Hälfte. Infol-
gedessen griff man den schnellen Stür-
mer des Gegners nur halbherzig und zu 
spät an, sodass er nur noch mit einem 
Foul im Strafraum zu stoppen war. Flo-
rian Keller „roch“ beim Strafstoß zwar 
die richtige Ecke, blieb gegen den plat-
zierten Schuss aber machtlos. Von dem 
Anschlusstreffer ließ man sich aber 

nicht beeindrucken, und so dauerte es 
nur vier Minuten bis Andreas Gutmann 
auf 5:1 erhöhen konnte. Obwohl man im 
Anschluss zwei unnötige Platzverweise 
hinnehmen musste und beide Innen-
verteidiger des SVT vom Platz geschickt 
wurden, blieb man in Unterzahl weiter 
gefährlich. Zunächst erhöhte Simon 
Wunderle per Strafstoß auf 6:1, bevor 
der eingewechselte Jens Steinebrunner 
in der 75. Minute den Endstand erzielte. 
Nach 90 Minuten war damit der sech-
ste Sieg in Folge besiegelt. Im vorletzten 
Auswärtsspiel wartet der nächste ab-
stiegsbedrohte Gegner auf den SVT. In 
diesem Spiel wird vor allem kämpferisch 
eine gute Leistung erforderlich sein, um 
auch beim SV Schwörstadt zu punkten.

Vorschau Samstag, 20.05.2017

11.00 Uhr – E-Junioren: 
TuS Binzen 3 – SGT 
12.00 Uhr – D-Junioren: 
SG Grenzach- Whylen 2 – SGT 2 
13.00 Uhr – B-Junioren:
SG Bad Bellingen – SVT 

Samstag, 20.05.2017

13.15 Uhr – D-Junioren:
SG Wittlingen – SGT 
14.30 Uhr – C-Junioren: 
SG Minseln – SGT 

18.00 Uhr – Damen
SVT – TuS Klein. Wiesen-
tal 

Sonntag, 21.05.2017

12.00 Uhr – Herren II
Spvgg. Brennet/Öfl. 2 – SVT 

15.00 Uhr – Herren I
SV Schwörstadt – SVT 

17.30 Uhr – B-Juniorinnen:
SVT – SG Hochrhein 
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A-Jugend

SV Todtnau – SG Liel    8:4

Die ersten 17 Minuten verschlief die 
Mannschaft komplett, und folgerichtig 
führte der Gastgeber aus Binzen mit 4:0. 
Zu allem Überfluss rannte man nach 
einer roten Karte dem Rückstand zu 
zehnt hinterher. Nach dem Seitenwech-
sel konnten Tim Gerspacher und Simon 
Sparta zunächst für etwas Spannung 
sorgen, ehe sich in der Nachspielzeit 
die Ereignisse überschlugen. Zunächst 
flog jeweils ein Spieler der Heim- und 
Gastmannschaft nach einer Rangelei 
mit „rot“ vom Platz, dann konnte Si-
mon Sparta mit seinem zweiten Tor an 
diesem Tag noch mal auf 4:3 verkürzen. 
Nach dem Schlusspfiff bekam dann der 
dritte Spieler in unseren Reihen die rote 
Karte zu sehen. 

Großen Unterhaltungswert bot die 
A-Jugend im vorletzten Spiel der Saison. 
Nach der einen oder anderen deftigen 
Niederlage, konnten die Jungs den Spieß 
an diesem Tag umdrehen und führten 
zur Pause mit 4:0 Toren. Den Torreigen 
eröffnete Luca Branca, der sich selbst in 
bester „Günther-Netzer-Manier“ vom 
Verteidiger zum Stürmer machte. Nach 
dem 2:0-Treffer durch Robin Wetzel 
traf Luca zum zweiten Mal, und Simon 
Dummin erhöhte per Distanzschuss 
zum 4:0-Pausenstand. Das Spektakel 
sollte dann aber erst richtig beginnen. 
Oumar Camara besorgte das 5:0, und 
auch Liel beteiligte sich mit 2 Toren. 
Nach Flanke von Simon Sparta gelang 
dann Oumar das Tor des Tages. An-

nahme mit der Brust, mit dem Rücken 
zum Tor und dann per Fallrückzieher 
ins lange Eck. Simon Sparta traf dann 
selbst auch noch, und Oumar schnürte 
zum Abschluss seinen Dreier-Pack. Eine 
starke Vorstellung aller Akteure, wenn 
man gelegentlich auch etwas nachlässig 
wurde. So gelangen den Gästen 4 Treffer 
im zweiten Durchgang, was eindeutig zu 
viel ist. Die Rückkehr von Moritz Schub-
nell tat dem Team sichtbar gut, und auch 
die B-Jungs (Pirmin Siminski, Oumar 
und Simon Sparta) verdienten sich einen 
Orden.
Tore: Oumar Camara (3), Luca Branca 
(2), Robin Wetzel, Simon Dummin, Si-
mon Sparta B-Junioren

TuS Binzen –
SV Todtnau             4:3

C-Jugend

FV Fahrnau – SVT     2:0
Die C-Jugend erwischte in Fahrnau 
keinen guten Tag. Zu müde, zu unkon-
zentriert und leider auch etwas lustlos 
präsentieren sich zu viele Spieler. Gegen 
motivierte Fahrnauer reichte das nicht 
zum Punktgewinn. Schade eigentlich, 

denn die, die wollten, taten alles für ei-
nen Erfolg. Dass es auch anders und ins-
gesamt besser geht, hat die Mannschaft 
in dieser Saison zum Glück schon oft 
bewiesen. So bleibt die Hoffnung auf ein 
erfolgreiches Saisonfinale in Minseln.

B-Juniorinnen

TuS Binzen – SV Todtnau    1:2 
Beim Auswärtsspiel in Binzen trafen 
wir auf eine sehr starke Offensive. So 
brauchten wir zu Spielbeginn einige Mi-
nuten, um uns zu stabilisieren und die 
erste Druckphase der Gastgeberinnen 
zu überstehen. Nach 20 Minuten war es 
ein ausgeglichenes Spiel. Just in der Pha-
se, in der wir es schafften, das Spiel aus-
geglichener zu gestalten, landete nach 
einem Eckball, der nicht geklärt werden 
konnte, der Ball in unserem Tor (20.). 
Doch nach dem Rückstand dauerte es 
nicht lange, ehe wir eine rasche Reaktion 
zeigten, und so konnte Lilli Boch nach 
einem weiten Abschlag von Sabine Zip-
fel den 1:1 Ausgleich erzielen (22.). Nur 

drei Minuten später gelang uns – nach 
einem schönen Spielzug über die rechte 
Seite – in Person von Lilli Boch gar der 
2:1-Führungstreffer (25). Im weiteren 
Spielverlauf wurde die Partie nun immer 
härter geführt, und der Schiedsrichter 
trug seinen Teil dazu bei, dass es in der 
zweiten Halbzeit in unserer Defensive 
zu einigen brenzligen Situationen kam. 
Glücklicherweise konnten diese aber al-
lesamt durch einen wahnsinnig hohen 
Kampf- und Laufwillen bereinigt wer-
den. Ein ganz großes Kompliment an die 
Mannschaft für das tolle Spiel, das ohne 
Auswechselspielerin gewonnen wurde.

Trotz der Niederlage im Spitzenspiel 
können wir mit der Leistung der Mann-
schaft sehr zufrieden sein. Wir waren 
ebenbürtig und auf Augenhöhe mit dem 
Favoriten. Unsere Jungs wussten kämp-
ferisch und spielerisch zu überzeugen. 
Und hätte Julian seine Großchance in 
der ersten Hälfte nutzen können, wäre 
das Spiel vielleicht auch zu unseren  
Gunsten ausgegangen. Insgesamt gab es 
auf beiden Seiten wenige Torchancen. 
Eine davon nutzen die Gäste mit etwas 
Glück zur Führung. Die Entscheidung 
fiel dann per Elfmeter, als unsere Ab-
wehr insgesamt etwas zu weit aufgerückt 
war und der Stürmer der Gäste nur noch 
per Foul im Strafraum zu stoppen war. 
Im Anschluss versuchte unser Team 
noch einmal Druck aufzubauen, kam 
aber nicht mehr entscheidend zum Zug. 
So bleibt unterm Strich eine Niederlage, 
aber auch eine tolle Leistung unserer 
C-Jugend. 

C-Junioren

SVT – SG Schönau 0:2




